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Vielleicht nehmen Sie sich etwas mehr Zeit für die schöne Stadt 
Halle, wo augenblicklich genau gegenüber der Leopoldina im 
Landeskundemuseum Moritzburg die wundervolle Ausstellung 
„Magie des Augenblickes“ mit berühmten Werken der Postim-
pressionisten wie van Gogh, Cézanne und Matisse gezeigt wird.

Ihre

Fred Draijer, Vizepräsident

Holger Siekmann, Geschäftsführer

Lutz Lindemann-Sperfeld, Präsident
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GRUSSWORT 
DER WISSENSCHAFTLICHEN LEITER

Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen,

hiermit möchten wir, der Interessenverband der Unfallchirurgen 
Sachsen-Anhalt, Sie sehr herzlich zu unserem 10. Mitteldeutschen 
IVU-Trauma-Update in die Leopoldina nach Halle einladen.
Die Veranstaltungsreihe wurde vor nunmehr 10 Jahren als An-
wendertreffen für winkelstabile Implantate gegründet und hat 
sich mittlerweile im mitteldeutschen Raum sehr gut etabliert. 
Anfangs haben wir Probleme der winkelstabilen Implantate bei 
unseren Treffen mit den Spezialisten analysiert, diskutiert und 
Lösungswege aufgezeigt. In den Folgejahren haben wir uns dann 
spezifischen Verletzungsmustern gewidmet. Themen unserer 
Symposien waren dann auch „Was hat sich in den letzten 10 
Jahren in meinem Spezialgebiet verändert?“ oder „Neues und 
Bewährtes“. Im letzten Jahr hatten wir das Thema „Komplika-
tionsmanagement“ in den Fokus gestellt. Grundtenor unseres 
Trauma-Updates war von Anfang an, die Themen von renom-
mierten Spezialisten darstellen zu lassen und dann mit dem 
Auditorium spannend und zielführend zu diskutieren. Das ist 
uns in all den Jahren immer sehr gut gelungen. Nun haben wir 
für die Jubiläumsveranstaltung das Oberthema „Mythos und 
Realität“ gewählt. Die Referenten haben den Auftrag erhalten, 
althergebrachte Betrachtungs- und Vorgehensweisen zu hin-
terfragen und auch „alte Zöpfe einmal abzuschneiden“ wenn 
die Evidenz dafür fehlt. Nur durch evidenzbasierte Medizin, 
gepaart mit dem klinischen Expertenwissen können wir indi-
vidualisierte Therapiestrategien für unsere unfallchirurgischen 
Patienten erzielen. Standards, wie zum Beispiel in der elektiven 
Primärendoprothetik, helfen uns in der Unfallchirurgie, wo doch 
jeder Patient ein Unikat ist, wenig.
Es ist uns erneut gelungen ausgewiesene Experten als Referenten 
zu gewinnen. Lassen Sie uns gemeinsam mit den Experten be-
währte und auch neue Wege diskutieren. Wir möchten Sie herzlich 
nach Halle einladen, freuen uns auf Ihr Kommen, sicher sehr 
interessante Vorträge und einen intensiven Erfahrungsaustausch.
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